
Gemeinnütziges für Land
und Haus.

Ueberwinterung von Aepfeln.

Zwei Borschläge sind neuerdings ge-

macht worden, um Winteräpfel lange

zu erhalten, beive bewähren sich. Es
kommt darauf an, die Lücken zwischen
den verpackten Aepfeln mit Etwas zu
füllen, da der Fäulniß hinderlich ist
und die stets verdünstende Feuchtigkeit

leicht aufnimmt. Kohlenpulver würde

da Beste sein, macht aber zu viel Mü

he. Statt dessen leisten Baumblätter
oder Sägespäne, möglichst trocken ange-

wandt und zwischen die Schichten der
Aepftl in den Kisten oder Fässern gelegt,
sehr gute Dienste. Die Aepfel müssen
natürlich mit Sorgfalt gebrochen nnd
ausgelesen sein, sollen auch vor dem
Einpacken erst einige Zeit frei, doch un
ter Dach, gelcgrn haben. Man stelle
sie über Winter nur eben warm genug;
ein mäßiger Grad von Kälte in dem
Aufbewahrungsorte schadet weniger als
ein zu warmer und dumpfer Keller.

Verpackt ringsum in Laub oder Sä-

gespäne erfrieren die härteren Winter-
äpfel (Rüssel u. a.) nicht leicht, indem

sie jedenfalls mehr Kälte aushalten als

z. B. Kartoffeln. Sollte dasselbe Ver-

fahren nicht auch bei Ausbewahrung der

süßen Kartoffeln (Bataten i anwendbar
sein?

Aleesamrn daurn.
Die ist eine ter besten Ernten, welche

örtliche Farmer hauen könne. Er
giebt nicht allgemein sehr reichlich ans,
allein auch dies Erträgnis, zablt gut sür
die darauf verwendeten Kosten und Ar-
beiten. Von 3?6 Bnshel pr. Acker kön-
nen im Allgemeinen erwartet werden und
da 88 ?12 pr. Bnshel bezahlt werden,
so ist die ein guter Erlös für die Ar-
bett. Die Kultur des Klees ist cinsach
nd leicht. Der Boden sollte gut ge
pflügt und geeggt werde, jedoch nur
wenig Dünger empfangen. Solches
Land, welches gute Weizen-, Hafer- nnd

Gerstklkernten bringt, tragt auch guten
Klee. Der Same sollte frühzeitig ge-

säet werden, je eher, desto besser. Da
Klee gewöhnlich nickst langer als ein

Jahr lang eine volle Ernte dringt, so ist
s in der Regel am besten, das Land zn
gleicher Zelt mit Timothv z örstellr,
der letztere bildet dann die Haupternte
im zweiten Jahre. Ist der Ki-e gut auf-
gegailgen und gewurzelt, so pflegen Vie-
le das Rindvieh und die Schafe darauf
zu trieben. Tie liefert ansierordr!
ttch gutes Futter und da Ahbrißen tbiil
dem Klee keinen Schaden, sondern beför-
dert seinen Wachsthum. Man läßt das

Vieh hier weiten bis Mite Junl, wo-
rauf es weggenommen wird. Der Klee
treibt jetzt einen neuen Wuchs. Wenn
man das Vieh länger darauf weiden
läßt, dann würde der Klee keine Zeit ha-
ben, vor dem Frost noch den Samen zur
Reise zu bringen. Wenn er über da
ganze Feld ziemlich knapp abgeweidet
worden ist, dann wachsen die Pflanzen
von Neuem ziemlich gleichmäßig und
alle blühen und reifen ihre Samen so
ziemlich zu gleicher Zeit, was ein (ehr

wichtiger Gegenstand ist. Aufmcrlsam
keit aus diesen Punkt kann nicht z dün-
gend empfohlen werden. Je knapper und
gleichmäßiger der erste Wuchs abgewei-
det wurde, desto besser und glcichmäßi
ger füllt sich und reift dcr Same. Scha
se beißen knapper ab, als Rindvieh nnd
man sollte die letzte Arbeit durch sie
thun lassen. So bald das Vieh vom
Felde genommen wird, sollte Gvps auf-
getrieben werden, in dessen Folge die
Pflanzen üppig zu treiben beginne.
Eine Periode trockenen Wetter mag in
der Regel während des Hochsommers er-
wartet werden nnd wird Gvps sick, be-

sonders wirksam erzeigen.

Der Same reist gewöhnlich, wenn die

ersten Fröste erscheinen und dann ist es
die Zeit, ihn z heimsen. Der Klee wird
gemäht nnd wenn er gut gewelkt ist dann
recht man ihn in Schober, in welche man
ihn trocknen laßt. Die Schober werden
von Zeit zu Zeit umgewendet, indem
mau einen Rechenstiel unter ihnen weg.

führt und mit einer Hand a der Spitze
sie umstürzt. Sind sie trocken genug,
dann fährt man sie in die Scheune, wo
sie gedroschen nnd mit einer Mühle von
eigenthümlicher Konstruktion gereinigt
werden. Oder nachdem der Same von
den Stengeln losgeschlagen, kann man
ihn in Haufen lassen, mit der dicht an-
hängenden Hülse, um sich etwas zu er-
hitzen, worauf der Same auSgerieben
oder mit einer gewöhnlichen Putzmühle
gereinigt nd.

Eine gute Wundsalbe.
Man nimmt j Pfund gutes Baum-

öl, 8 Loth Terpentin, rothen Mangold,
Kamillen, St. Johannisblumcn und
Spitzwegerich, von jedem dieser Krau
ter eine Hand voll, und ungefähr so viel
Regenwürme Alle diese Kräuter ne-
ben den Regenwürmen werden in dem
Baumöl gekocht, und hernach in ein
Tuch gepreßt. Das Ausgepreßte gießt
man in ein Glas, mischt den Terpentin
darunter, und stellt es einige Tage wohl
zugemacht in die Sonne.

Von dieser Salbe wird im Falle der
Noth genommen, nd die oder
das Geschwür damit bestrichen. Diese
bewährte Salbe gehört mit allem Recht
unter die schnell und sicher heilenden
Mittel, iznd sollte daher in keiner Haus-
haltung ermißt werden.

Der Mmoritt.

Der Kaltwasser Feind
In schwäbischer Sprache

Du kannst ibm au koi Wort mal sa.
So got es mit dem Wasser sau)a.

D Dunder schlag in Boda na.

Hat Stoffel Bier und Wei fort gsoffa
So thät er leba des sag i!
0 daß der Tod den Ma Hot Iroffa

Den Doktor soll a Buinm verschlag..
Der aufbrocht bot dir Wasserkur l
Ist des a Gsüpf au für drn Mag ?

Noi deS verderbt dir ganz Natur.

Der Bauch wird wir a Budelkapv.

1 thät amol kri'n Waffer saufa
lind wenn > sterba müßt vor Durst !

Die MannSlent wo zum Brunna laufn.
De find mir scha die rechte Bursch.

Zcho ide Schuh kann l net leida
Bin wüthig wen mol Stiesel rinne.
Drum will i steißig Brunna nitida
Und Wasser tragen blos wenn brenne.

In Wirth sei Keller ist moi Brunna
Am groß vier und treißger Faß
I will moi Nanz gualS vergunna
Denn'S Wasser ist ihm so scho znaß.

Wenn'S Wasser gar so gut wär Brnadri,

Und war zum Trink' allerbest,
Dann thät nia net nS gemoinc Luaber

! Dem Fisch dem ist's sei Elemeni
Doch i sauf Bier nd Wei laßt knalln
Fort mit dem Wasser, Sakermcnl.

Für was Hot Grrsta, Traube Hopsa
Auch unser Herrgott wachsn lan ?

lind doch gibt noch so dumme gropfa
D >e iioiz ldeand als beim Brunna stau

Moitt'.ild, > laß die Narr.i sausa
I bleib beim gut Bier und Wei !
I laß die andre Wasser saufa
Doch ! trink Lagerbier und Wei.

Noch en String von Sellen.
Ihr sihlihobrige Drucker hen,do letzt

mol en Stück gepnbllscht über ?Sache,
die absolut nel sein sollte." Zu sellem
hab ich ab en klelmer Strinz, wann ih-
ren 'neidttlin wollt. Ich dln alleweil
en wenig knapps in Geld (der Tax-Col-
lektor wor do) sunst hätt ich euch enni-
hau Geld genug geschickt, um en neuen

I?Stovcpipe" zu kabfen, un euch sor
enern Trubel zu bezahlen,mein Gekritzel
zu lesen ?seil lnmmt aber ennihau all
recht, wann ich mol met fette Schohf
verkahst hab. Fvr sell just nei damit!

Es sott absolut net sein, daß sich
Weibslciit painte for schön un jung zn
gucke, bekahs sell hcbß ich die Manns-
lcnt a n g'sch in ier t, un ich mehn, es
war cpper schlimm genug d'ran, wann
er itt ehncr a n g'sch mitr t is.

stiieniand sott in die Kerck geh, for
sei neue Klcbdcr zu weise oder for die
Flaschen zu seh.

Keh Mädel sott sage, daß sie keh Fin-
gcrschiiippS um ihren Boh gebt, wann
sie ih die sebme Zeit for Lieb schier
fresse könnt.

Kch Buh sott sich beim spotr Hrh-
ktlttime von dcr Betzie oder der Sällv
im Bett 'rninrvUe, sor dene Leu km
Hau glaube zu mache, er wär die gan-
ze Nacht dabehm geweßt.

Kch deutscher Rädikel, mit oder bne
en Schnorrbart, sott behaupte, daß er
just so viel Recht hätt, wie en Nigger

bekahs sell is gelogen.
Niemand sott Schlehfahre gehn, wann

er das Geld dazu borgen muß.
Es sott dorchans net sein, daß Leu,

glatt schwätze und rauh denke.
Nicmaud sott in Oel oder in ehnig

eppes sunst svrkiilate, eb er's selbe net

Hot.
Es sott twrchaus net sein, daß Bube

bei dem hohe Schnee parpers umschmei-
ße, wann sie Mäd im Schlitte haben,
wi sie's kürzlich do drobe gemacht hen,
wobei sich die Paul die Enkel so arsz
verstaucht Hot, daß der Säm ihr Wad
Hot abschnalle müsse.

Keh Bläck-Nepnlilikcn sott'S Maul
ufduhn, wann en Nigger sei Tochter hei-
ern will.

Leut, die Butter uf der Markt brin-
ge, sötte net zu knapps wiege, un wa
sie die Milch verkahfe, sötte sie kch Was-
ser dazu duhn.

Bicrwerth sötte net zu dicke Bodde in
ihre Gläser haben n sie et allzutief
bebe, wa sie se uffülle.

H a n jö r k.

Gi kindlicher Wunsch.
Ein methodistijcher Prediger in

5... ville erzählte heim Unterricht den
Kindern von der Holle und vom Been-
nen des ewigen Feuers. Eine beson-
dere Aufmerksamkeit bemerkte er dabei
an einem Mädchen, das die Tochter ei-
nes Kohlenhändlers war.

?Komm näber, mein Kind, sagte er
freundlich, willst du vielleicht noch etwas
genauer wissen ?"

?O nein, Herr, Pastor!" antwortete,
ihn treuherzig anblickend, die Klein,---
?ich habe Sie nur fragen wollen, ob

Sie es nicht machen können, daß der

Teufel seine Kohlen bei meinem Vater

kauft?"

Agenten
der

Pennsylvanischen Staats Zeilng.

Allegheny City: griedeusrichl Sriidg.

Alloona. G eorg Brunner.
Birmingham.? John P. Hei sei
Breakneck. Jacob Heid.
Carlisle. ?L o uls Weidmann.
ChamberSdnrg. Peter Gruß.
Columbia. Andrea :zelle
DravoSdurg und Eoal Ballcv.?A. S>6n h.
Huntingdnn. Jakob Leondard.
.reamer. ?R. Da bcr in a n.
Lankafter. I. M. W e st baff rr.

A. ISte.
? C. Kraus.

Lvkensiown. Sebastiail T ragei
ssNarletta.?Friedrich Haas.
MlllerSvillr. C. F. Rees.
Midvltlown. Cbrist- Ba e r.
?Nounlville. Marlin Seidel.

r F. Kaiser. Nro. 23oPa.A>-
PiilSburg. (I. Weiß ni antet, OtOPrnnstr-

(Fr. S ck' in idl, 92 Smitbssetd
Straße, nabe er Fünften.

Röchest. Robert A. S m cid.
Saronbnrg. A. L. Nrau s e.
Wiconioco. Eduard Wieormann.
Hork. Friedrich A. Slirg.

Zeliinople, Harmonv, Würtcnöerg und
Middle Lankaft. Ph. R ipvc r. ,'en.

Ohio: -

East-Lcwistow. David W dc> ling.
Spiingsield. Io h. Gcorg R > pvci.

Indiana:
Fort Wayne. P e t c r H o b n b a S.

Anzeigen.
Jod. H. Hanse, i

Rather ck Sause,

Walnut Straße Wherst.Harrishurg.Pci.

Brandieö, Wcinc, <^ins,

WkiSkirS, :c.,

nnd alleinige Verfeitig des

Gropeii

Zingari Uillcrs.

Burncl l's b erühmten

Eld Toi

Ei ttiin vi l l>i' i iilli'kj.

London <lsordinl

ilnc

beständig cpn Hand, z,ttn

Großen nnd Kkrinveik nn f,

zu den billigsten Preise.

Tpe;ereien,^e;creitn!
Rather und H ause,

sn'scljenen'ü.
und empfangen täglich Waaren von den östli
chen Märkten.

Lond - .ssnusseute
können Geld ersparen, wenn sie in unserm Gc
schäft vorsprechen; denn str halten Waaren zu
Philadelphia ä-N. Aork Preisen.
Kaffee,

Zucker,
Tbee,

MolaffcS,
Gewürze, ., rc.,

haben wir stets in bester Qualittal in Hand.

Das berühmte

Zingari BitterS,
zubereliel von

Mther Hanse
in Heilmittel für

Cholera, Diarrhoe, Dysenterie, Typhoid
und Typus Fieber, Fieberkrankheiten
überhaupt, Nervenschwäche, Anas-

mia, Dyspepsta, weibliche Unre-
gelmäßigkeiten, Blähungen,

Kolik, Skropheln,

ba unbeschränktes Lob lialten wegen seiner
ndervollen SSirkung bei der Bebanbluna obi-
ger KrankheitSM.

Tausende von Zeugnissen
von tlichen der beste Männer unseres Landes
sind den ElgentMimern zugeschickt worden und
liege in ihrem GcschästSlokalc zur Einsicht de-
reu.

Die Bittere besieht ausschlteßlich aus Wur-
zeln und Kräutern, welche so ollßändig ver-
mischt sind, daß auf jede Organ stärkend ge-
wirkt wird. ES hat einen angenehmen Ge-
schmack und ine schleunige nd dauernde Wirkung.

verschaffe sich ein Cirkular
nnd lese die Zeugniß.

Das Zingari Bitters wird i Quart-
flaschrn zu dem niederen Preise von Pl.oo per
Flasche verkauft.

Groß Händler können es in Kisten, vder,
bei einer ganzen Ladung, in Fässern oerpackt be
ziehen, ncnd bewilligen wir ilmcn einen liberalen
Rabatt.

Haupt-Depot:
Walnut Straße Wherft,

Harrisbnrg, Pa,

Ralher tb Hause,
'Zan. ?4, '67. Eigenthümer,

DI

Howe M - Maschinen
l>"

Faniili, und Fabrikanten,

IM^NWNNW!
Diese weltberühmten

Nnl, - Maschinen

Tie Eigenschuslcn, welche sie empfehle,
finv:

Siblcy K StoopS

N0.^95G Plliladelphia,

Patent Eignecen j)eesoe.

Fabrik bin, indem sie so viele Cigarren preß,
als fünfzig Arbeiter zn verfertige im Stande

>i - P >

Proben tonnen sederzrir an Cigarienfabiitanirn

Das Patentrecht 'ird für
Lllde, Stallte, Clntntirg aber Staut

A. Jske,
August 9,180!. Lailraster, Pa.

Westhäffer'S
VilliftLBkitl) .h>C:idltkg,

Schrrib-Matcrialion. Galautcrie-
Waaren, :c., ic>.

Schul, Juristische, Theologische, Mcdi-
cinische und andere Vück'e,

z de billigsten Preisen.
Verleger des

der Väter der deutsch Refonmr-
ten Kirche," .

Agent für die nachstehenden Magazine:

Jlliistrirte Welt,
Ueber Land und Meer,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaube (Gerhard's),

Temme'S Werke,
Novellen schätz, ic.,

NewAorker StaatS-Zeitung,

Schiffsscheine für <s?ropa, Wechsel
auf Deutschland.

Westh äffer,
Nro. 44, Ecke der Nord-Queen

Lacaster, August!>, 1866.

Wem ck Liquor Store,
im Grast- und Klein-Verkauf,

I. C. Bücher,
Ecke der Front und Lorust Strafte

Columbia, Pa.
<sognac Brandy,

Eastillon Sc Co.'s, I. Hennrssv'S S- Co.'S,
und Bohlen's

Holländischer Gin,
Wachholder, Roggen, Kor und

Kümmel SchnapS;
Port, Schcrro, St. Gallen, Elaret, Madeira,

Malaga, Rhein, Champagner' Eatawba
und verschiedene

Einheimische Weine,
Cvck Tail, Wein und VrunonS Bitterö.

Agentur für Mischler'S Bitte S.
~ Zingari ~

? ? Stövcr'S ~

Korn- und Mal) - Essig, :c.
lim freundlichen Zuspruch ladet ergebendst ein

I. C. Bücher,
Columbia Okt. 1i.'66.

Dr/S. S. Schultz,
praliischer Arzt und Geburtshelfer.

Office: Walnnt Strafte nahe der 2ten
(in dem Gebäude der Ersten Nationlbank,)

HarriSburg, Pa.
wird Deutsch uud Englich

Fr. W. Haas's
Bier-Talon und Neslanration,

Harrisbnrg. Pa.

Proklamation.

fäiigniß von Dauphin Countv si bcsinpr mö-
sc ii. tasi sie sich dann und da sc löst einstelle um
ittre Klagen vorzul'rin.zen.

El'utt- Proklamation.

'gemeiner Birrteljälirigei Sihnngen des Frie
tens, nd Allgemeiner Gefängnis! Erledigung,
und Eommo Ptcas, zu HarrisdNig, für Dan

twns glltt; Nttttv!
Ks llc Li

Eile der .hveile nd ZLalnnt Straßen,
.Harrislniro, Pa.,

-

Bloci)ey sclki r, Pvv;elln,
(' isrruts üüschirl,

ä)t>lzcrc Sebusselo,
Körbe, Toilcttwacircii, Ttrohnialleti,

G esro r es-?! pp a r atr, Ta sse n,
Drablwaaren, Spiclzcng, .'tindciwägclchrn.

5 ' . P- Keil e r.

Binrrn; Orsinger s

?Sechste - Haus"
Ecke der Dritte nd ''ttibeke Straße,

Harris b u r g, P a.
Der lltiterzcichttetc cmpsirlNt

B n ck e r r >

im Vasrment des Hauses.
HarriSburg. Juli 5. '00:11.

Uticbtiglii
für die Wirksamkeit

Mischlcr's.litränter - Bittcrs.
Gcorgßccd, ESg., von Wcst Earl Town -

ship, Lancaster Conttt, ist einer der achtbarsten

kcit und Wahrhaftigkeit. Gegenwärtig ist er
75 Jahre alt nd hat das Amt eines Friedens
richlers in seit mcbr als 30

eines anderen Friedensrichters im Lande.
Seine Redlichkeit ist fast sprichwörtlich gewor-
den, sowie seine Neigung zum Wohlthu allgc

niß bezüglich der Wirksamkeit des grvßcn Heil
mittels, Mischler'S Uräutcr-BitterS -

West Earl Township, Lancaster Co., >
Juli 25,1600. s

Herrn B. Misch!!
ES freut inich, daß ich Zeugniß für die wun-

derbare Wirkung Ihres Bitter in dem Falle
einer armen Wittwe, Namens Nancy Sbarp,
ablegen kann, welche in meiner Nachbarschaft
wobnt. Sie ist etwa 40 Jahre alt, und hat
ins gelitte, daß sie nichr im Stande war, für
sich und ihre Kinder den Lebensunterhalt zu ge-
winnen. Sie hörte von Ihrem Bitterö und
sagte mir, sie glaube, es würde ihr helfen, wenn
sie es bekomme könne. Bei meinem nächsten
Besuche in Lancaster sprach ich mit ibnc über
sie, und durch Ihre Güte erhielt sie etwas Bit-
terö, und schon gar Vüics von

nannten Frau nicht vorbereitet; denn nunmehr
ist sie im Stande zu arbeiten und sich recht
hübsch dnrchzuhetfen. Seitdem ich gesehen, wie
wohltbälig das Bitter bei dieser Frau gcwirlt
bat, babe ich es lebreren anderen Personen
keines Falles zn eeinncr, wo die Lrut/bami't
uuznfsiedrii gewesen wären. Ich bin der An
sicht, daß Ihr nräutri-BitlecS die beste mir be-
kannte Medizin ist, nnd ich möchte srder Familie
rathen, sich dieselbe anzuschaffen.

George Need.
Zu verkaufen bei G. Scbwilkc,

HarrtSliurg, Pa.
August 9., 1866,?15-no7

Snlisbory. Kro. K Ev.,

Juwelen ck Geschmeide,
(golden oder plaltirt,)

Silber - Waaren,

Uhren,
(Gehäuse von uS selbst verfertigt)

und allen Sorten
Phantasicwaaren und ?ZankecNotions,"

(desonderS für den Handel im Süden uvd
Westen stkcignct.)

Cirkulare nnd vollständige Preisliste werde
franko zugeschickt und Agenten verlangt.

Man wende sich an
Salisbury, Bro. k Co.,

5t Dorrance Straße, Providcnce, R. I.

Di,' Cholera
jzrheilt durch

Mislsler s Litters! ! !

?'Misch B blos die

Aork sind gtänzendcßeweisc für unsere Behaup-
tung, daß

Mischler's Bitters

Giftes heilt,

Belohnung.

B. M i sib l e r,

Jntu to, 00. Laniast, Pa.
Zu verlausen bei G. Schwillt,

Harrlsbiitg, Pa.

Kliti. Die lNlilt.
Pittsbnrg, Fort Wavne und Chicago

(kiscnbahii,

Lleveland und Pittsbnrg Eisenbahn.
W iiilcr Fat' r p l a lt.

Am nd ach dem )8. N?., 1866

Verläßt
PitltSburg 3.20 4m. 2.5,0 Lm. 1.30 I'm.
Manssiclo lt. >2 " >1.37 " 10.25 "

Eresttine l 1.45 " 12.15 4 in. 11.00 "

Fvrrest 1.5 t I'm. 2.23 " 8.57 4m.
Lima 3.05 " 1t.55 " 10.22 "

Fort Wavne 5.4i> " 0.50 " 1.20 I'.in
Chicago 1120 " 12.05 I'm. B.lto "

folgt:

Polls, Carls und St. LoniS.
Zn Eiestliiie mit C. C. und C. nd Belf. Rie-

flOwrgfür CoMmbltS, Daylou, Cincinnatt,

alle Punkt/in dies Linie.
Zu Lima mit D. und M.Riegetweg für Toledo,

Detroit, u. s. w.
Zu Fort Wavne mit T. linb W. Riegeltvcg für

Lafavcttr, Tcratur, Springfirld, Ouiiiry,

C^okiO^

Ankunft in Pittsburg.
P. Ft. W. nnd C. R. W. 10.25 v. >.; 3.50

n. in.; 9.30 Abends; 2.3Ö v. >.

Eric Erpreß, >.45. Abends.
C. . P.R. R., 9.4oAbendS; U.05 v. m.;

New Brighion 9.tX> v. in.; 5.20 n. m.; 6.15
Abends.

Röchest, 1.20 n.M.
New Castle, 3.30 n. m.
LeelSdalc, lO.lltt v. m.; 11.50 v. m. 4.50 ,

in.; 10.30 Abends.
Wellöville, 3.30 n. ni.

P. F6 W.'nndC.'R. W- 7.20 v.'m.'; 8.35
v. in.; 2.30 n. m.; 1 1.15 . in.; 1.05 N.M.;
t.lO n. m.; 7.lüt Abends.

C. und P. R. R. 9.55 v.M. New Castle
G e o. P arksn, Ticket-Agent,

F.R. Mycrs, Gen.TickAgent.

Bchisssahrl
naek und von Vnropa.

Wtlliselsseschnft
nach allen Theilen Eu rv p a's.

V. ?l. Wollrnn'cbcr,
310 EaUowhlll Straße,

Philadelphia,
stellt Scheine für Dampfer und Segelschiffe
nach und von Europa aus, besorgt Gelder nach
allen Theilen Europa'S, stellt Bollmawtcn aus
und zieht Gelder in Europa ein. Jetermann !
wird pünktlich und ehrlich bedient.

/agcr s Matyer's

MichaiMmg,
Reo. IVB, Markt Straste,

HarriSburg, Pa.
Die Unterzeichneten machen hiermit ihren

Freunden sowie dem Publikum überhaupt die
ergebene Anzeige, daß sie an obigem Plahe

einen großen Vorratl>

Aller Sorten Kochöfen,
Stnbenöfcn,

Luftheizungsapparate,
Zinngrschirr.

Eisenblech - Heschirr,
Dachtraufen, ,c.

zum Verkauf stetsauf Hand haben.
Besondere Aufmerksamkeit wird dem

S>"Deckcn von Dächer mit Zink.'Hös
sowie dem Rcpariren von Geschirr geschenkt.

Für das bisher geschenkte Zutraue lierzlichdankend, bitte sie auch um die fernere Gunst
0). E. Jäger.
David Mayer.

Harrisbnrg. Okt. 25, 1800.

Wm. Drady,
No. 5402 (neueNummttt Markt Str.,

2tc Thüre nnlcr dcr Dritten,
Zfql'l'i.'chtsi'st, 'Lq-

Macht dem Publikum die ergebene Anzeige,
daß seine neue

Uhren- nnd Zulvelen-
Handluug

nunmehr dollständig eingerichtet ist, nnd ladet
er zu einer Besichtigung seines reichhaltigen As-
sortrincnts, des denen in der Stadt, rrgcbensl

Tlisch LI - Uhreii
ans amerikanischcn, englischen und schweizer
Fabriken vorfinden, sowie elegant vergoldete

franziisischr Staiiduhrrn, Bronze-
Statuen, Vasen, tr.

Thee - Services,
Urnen, Eierbecher, Kuchen- und Zuckcrlörbchr,
Butterlcllcr, Suppenschüssel, Abendmahlskrtchc,
Pokale, silbeine? Neffer, Gabeln nd Löffel ;
serner, Juwelen aller Art, als

Amethyst. Karfunkel, Korallen,
Rubinen und Perle;

Diamant-, Topas-, Or- und einfache gol-
dene Ringe von 18 Karat; goldene Kette,
Lavaschmuck, Acrmclknöpfchcn, Fingerhüte, Mc-

Stöcke mit Gold- oderSilbcr-Knöpscn
sowie ei ausgewähltes Lager von Dawson!
Waric Sc Hvbe'S und I. Folrv's berühmten
Goldfedern, Nippsachen, Kalrndcr Regn-
lalorcn und eine?Ncge anderer in' Fach ein-
schlagender Artikel.

Wm. Brady,
302 Markt Straße.

iitid Schmucksachen werden
sorgfältig rcparirl.

Harrisburg, Aug. 23, '6O.

Fünfte Ward Hans,

Harrisbnrg. Pa.,
Daniel Wagner, Cigentlmnirr.

sf n^^/in n

chcs Logis unb rinc gnlci/ Tisch.
LÄ"Die Bar enthält alle Sorte Gelrän-

ke dcr beste Qualität.

Kyon's Ptriodistht Eropsen!
Das große Heilmittel gegen Unregel-

mäßigkeiten der weiblichen Natur,

si/n///

lässigen, schnellen nnb sicheren zur Hei-
lung aller Hrmninngen nnd Hindcrnisse der
Natur. Ihre Beliebtheit giebt sich ans der
Tbatsache, daß jährlich über 100,000 Flaschen
verlauft und von de Frauen in den Vereinigten
Staaten gebraucht werbe, nnd jede Patientin
weiß nicht Worte genug zu, Lob dieser Arzenei
zu sindcn. Sie nimmt rasch de Play zedcö

anderen weibliche Heilmittels ein nnd wird
von Fachkennern für die sicherste, untrüglichste
und unschädlichste Zubereitung erachtet zur Hei-
luiig all Jraucnkrankbcltcn, zur Beseitigung
aller Hemmungen der 'Natur und zur Finder
ung dcr Gc sunt bei, Rcgelmäßigkcit und Kraft.
Ausführliche Grdrauchsanweisungcn mit An-
gabc dcr Verhältniße, unter welchen sie nicht
anzuwenden sind, sind um jede einzelne Flasche
de, umgewickelt und enthalten die autbcntische
Unterschrift von John L, Lyon: alte anderen
sind nicht cht- Perl 51.50 per Flasche.

Bereitet von Dr. John L. Lyon, 195
Chapel Straße, New-Haven, Eon., welch var-
söntich oder schriftlich (mit Einschluß cinrr Postmarke) über alle Privatangelegenheiten nd
weibliche Schwächen consullirt werden kann.

E. G. Clar k und Co.,
General Agenten für d. Vrr. St. n. Canada.HarriSburg Juli 26, 'O6. 11.

Pennsylvania Eisenbahn.
Acht Züge (täglich) nach und von Phi-

ladelphia und PittSburg, und zwei
Züge täglich nach und von Erle,

ausgenommen Sonntags.

An und nach
Sonntag, Mai 2V, 1860.

Die Passagier-Züge der Pennsylvania
Eisenbahn Compagnie verlassen Harrisbu-g und
koiiinik in Philadelphia und Pittsbnrg an wie
folgt t

Ocstlich,
Plnladrlphia Erpreßzng verläßt Harrisburg

täglich um 2.45 Vorm. und kommt in West-Philadelphia an um 7.00 Vorm.
Schnellzug verläßt Harrisburg täglich (aus-

genommen Montags) um 8.50 Vorm. und er-
reicht West Philadelphia um 1.0t Nachmittags.
Passagiere frühstücken >n Harrisburg.

Eric Erpreßzug östlich von Eric kommt in Har
risburg täglich an (ausgenommen Montags)
und macht Conizectiot) mit'dein Harrisbnrg in
8.5K) Borm. verlassende Schnellzug.

Tag Eroreß verlaßt Harrisbnrg täglich (aus-
genomnien Sonntags) um 1.40 Nachm. und
erreicht Wcstpliiladelpbia um 5.4i> Nachm.

Cincinnati Erpressung verläßt Harrisbnrg tag-

Snpper zu Harrisburg.
Harrisdurg AceomuiodationSzug verläßt Har-

risbnrg täglich (ausgenommen onntags) un,

1.10 Nachm. und erreicht Westpbiladclpbia 9.40
Nachm. Dieser Zug hat keine Verbindung mit
dem Westen.

L.rncasterzug, über Columbia, verläßt Harris-
burg läglich(asgcni!ienSontags>nm 7.00
Vorm.. und erreicht Wistpiiiladclphia um 12.30
Nachmittags.

Dillervillc AccommodationS-Zng, ssher Ml.
Jov, verlaßt Harrisbnrg täglich (ausgrnommcn
Sonntags) m 0.30 Vorm., und reicht Lau-
castcr niii 9.10 Vorm., Conncrtion machend init
dem östlich gebende Lancaster Zug.

Weg Passagierzug verläßt Altona täglich (aus-
genommen Sonntags) um 6.00 Vorm. und er-
icht Harrisburg um 12.40 Nachm.

Lokal-AccommodationS - Zug verläßt Mona

laglich (ausgenommen Sonntag) n 9.580r,., uud erreicht HarriSburg um 6.3oNach
Westlich,

Eric Postzug westlich, für Erle. veriSß, Har-nSburg täglich (ausgenommen Sonntags) u2.0., Borm. No errricht Eric um 6.55 Nachm.Eric Erpreßzug westlich fjj. En., läßtHarriSburg täglich (ausgcnvmmen Sonntag)um i.lO lltir'Nachm, no reicht EAe um OttVormittags.
Baltimore Srpreßzug verläßt Harrisbura täa-lich (ausgenommen sonntags) um 2 00BormAltona, wo gefrühstückt wird, um 5.20 nnd er-

reicht POtsburg um l.ltt'Nachm.Pl'lladttpdia Eipreßzug verläßt Harrisbura
laglich um 3.20 Borm., Altona, wo geölldftück
wird. Vorm. und erreicht PittSburg

Tag Erprcßzug westlich verläßt HarriSburamn 2.tXtNachm. täglich (ausgenommen Sonn-tags), erreicht Altona um 6.50 Nachm. nimmtupp no erreicht Pittsbnrg um 12 Uhr
New-ptor Erpreßzng verläßt Harrisbnrg Uta-Vorm., rrrricht Altona, wo maofrühstückt, um 8.50, und erreicht PittSbura 2 lM'Nachmittags. "

Schnellzug verläßt Harrisbnrg täglich (au,
genommen Sonntags) um 4.05 Nachm Al.tcona, wo soupirt. um 8.50 Nachm/und m-
reicht Pttisburg um 2.2 Vorm

Postzug erläßt HarriSburg täglich (auSae-
nomine Sonntag) um 2.4oNachm., Attoona.wo supirt wird, um 8.30 Nachm. und erreich!
PittSburg um 2.20 Vorm.

Emigranilnzug (westlich), welchem ein Pasta-gicrwagcn IrrKlasse für die BeqnemtichkeO
vonßrocntrn nachJwischrnstationen angehana!
Ot verlaßt Harrisbura täglich (ausg.nomm
Montags) in , llhr Vormittags, Altoona woDttincr genommen wird, um 3.00 Nachm uuderreicht PittSburg um Ii Uhr Abends.

Dillervillc Arcommodations. Zug,
verläßt Lancaster täglich (ausgnommrn Sonn-tag) um 3.00 Nachm., Mouiit Jvy um 5 3.Nachm., nnd erreicht Harrisburg um 3.soNarl>mittags.

Samuel A. Black,
Supl Mittel Di: Pennä R. R.Harrisbnrg, Juni 28, t866.

Leba ii v n Valley Brau ch
'

Philadelphia öl ücading Eiscobaha.
Stundcnwcchsel.

Vier Züge täglich für New-York.

An und nach Montag, Mai 21, 1866, lauf,Passagier-Züge wie folgt:
Abfahrt von HarriSburg.

'No. I Erpreß um 3.l0 Vormittag, erreicht
New-Aork in lO.Ott Vormittags.

No. 3 Schnellzug, um 0.35 Vorn,., erreichtNew-York um 3.40 Nachm.
No. 5 Postzug. um bt.lO Vorm., erreicht Rea-dliig um 10.25 Vorm.
No. 7 Postzug, um 2.10 Nachm., erreicht New

York um 10.35 Nachm.
ReadingAccommodaiioiiszug um 4.10 Nachm.ball auf allen Stationen an zwischen Harri-bürg und-RcadlngH
No. 9. Cliirinnati Erpreß, um 9.1 Z Nachm.

erreicht New York um 5.40 Vorm.
Die obigen .Züge machen genaue Berdinduug

mit atnilichc .Zügen dcr Pennsvlvania Eiseu-
babn. von Pittsbnrg und dem Westen. N tund !t haben Durch-Schlafkarren.

Für Philadelphia und PottSvllle.
Der 3nt<> Vormittags Erprcßzug macht n,

'Ne.iding Conncction mit dem Reading Aecomo-daiions-.iug und erreicht Philadelphia um 5.35Vormittags. NoS. sum 8.10 Vorm., und L
machen Eonncction zu Reading für PottSvill,
Tamagna, Allcntown, Philadelphia ic., antom-
inciid an lepterem Pnnkt um 1.00 uud 7.

Weg Züge für Zwiscbcn.Stationen.
No. 5 Postzug um B.ll> Vorm.. hält a all,

Punkten nd mach, die nämlichen Eonnection,
zu Reading wie No. 7.

No. 9, HarriSburg Acconlodalion, um 9.1S
Nachm., ball an in Libanon und erreicht Re.ding um l 1.30 Nachmittags.
.sslückkehrendc Züge gehen ab wie folgt

Ncw Z'lork- No. 2 Schnellzug um 9.ooVor-mittags, No. i Erpreßzng um 8.00 Nachm. N.
No. >i Postzug >,> 12.M Mittag.

2!
'^tt.tiOßormilttigS und 3.3N

Peusviltc-6.15 8.30 Vormittags uud Z.4S

Reading-No. 4 Erpreß um 1.00 Nacht,
No. >0 Accommvdationszua um 7.35 Vorm.,
No. 8 Postzug um 10.45 Vormittag, No. 2
Schnellzug um !.48 Nachm., No. 6 Postzua
um 6.05 ?!achmittagS.

lim 7.3tt Vorm. AreommondationSzug, hält
auf allen Stationen a.

Vertaisc das Reading Eisenbahn Dpeot zuHarrisburg für PoltSville, über die Aubura u.
>chnaltill nd SuSguebanna Eisendahn, um
4 'Nachm. und kehren von PoltSville auf dersel-
ben Vatm zurück um 0.45 Vormittag.

Gepäck mit llbecks versehe. Für TissetSod
andere Auskunft wende man sich an

I. I. Clybe.
Gcncral Agent, Harrisbnrg,

Harrisbnrg, Juni 21, 18t>6.

Northern Eentrat Eisenbahn.
Sommm erzeit Tabelle.

Durch und direkte Route nach Washtng-
l to, Baltimore, Elmira, Erle

und Bilffalo.
Vier Züge täglich

, nach und von
Baltimore und Washington City.

Drei Züge täglich

nach der Kord- und Westzweig SuSgue-
haniia,? in nördlichen nd westlichen

Pennsylvanien, nnd New-Zsork/ '

An und ach Montag, Mai 2t, 1860.werben die Jügc auf der Northern Central Ei-
scnbah wie folgt laufen:

Südlich,
verläßt Elmira 4 45 v m
verläßt Harrisbnrg t35 m
errricht Ballimore 5 30 um

Elmira Erpreß verläßt Elmira 5 30 n m
verläßt Harrisbnrg 250 m
errricht Baltimore 7 00 m

Schnellzug verläßt Harrisburg 145 v nz
reicht Baltimore 12 30 nin

Harrisb. Acco. verläßt Harrisburg 505 n m
erreicht Valtimore !> 37 n m

Eric Erpreß verläßt Eric 445 n m
rrrricht Harrisbnrg 833 m

?! ö r d l i ch.
. Pvstzng verläßt Ballimore 0 15 v m

vertäßt Harrisburg 205 n m
crrcicht Elmira I0 45n m

Elmira Erpreß verläßt Baltimore l 45 n
verläßt Harrisburg 205 v m
erreicht Elmira 1135m

Schnellzug verläßt Baltimore 12 10n m
erreicht Harrisburg 350 n m

Erir Post verläßt Baltimore 720 n in
verläßt Harrisbnrg 12 00 v m

> erreicht Crie 0 55m
> Eric Erpreß verläßt HapriSbitrg llOnm

! erreicht Crie 9 hg)m
> Harrisb. Arco. verläßt York 7 !0 v n,

erreicht H.rrriSbu ig 840 v m

ansgenommcii Sonntags. Der Etmtta Erpreß-
zng a'Norden nd dem Süden laufen täglich,
ausgenommen Montags.

Der Schnell,., nach Norde und Harrisburg
AccoinmodalionSzng nach Nordrn kommr äg.
tick aii, ausgenommen xonntagS. DerElmira
Crvrcßzng nach 'Norden komnil ud der südlich
gebende Zchucllzug gebt täglich ab. t Port,
zug nördlich niib südlich laust täglich, ansgenom.
nie Sonnt.,gs.-

Crie Erpreß .ich Siden koninit täglich a.
Um weitere Auskunft wende man ssch an dir

Office im Pennsvlvania Eisenbahn Depot.
I. N. Du Barry,

c e> >?"!' Superintendent,
Harrisburg, Inn, 21, 18t>>.


